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#ST# Bundesratsbeschluss
betreffend

die Abänderung der Allgemeinverbindlicherklärung
des Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische

Engros-Möbelindustrie

(Vom 26. März 1952),

Der Schweizerische Bundesrat
beschliesst :

Art. l

Ziffer 2, Absatz 3, des in der Beilage zum Bundesratsbeschluss vom 25. Fe-
bruar 19521) betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamt-
arbeitsvertrages für die schweizerische Engros-Möbelindustrie wiedergegebenen
Gesamtarbeitsvertrages wird aufgehoben und durch folgende Bestimmung
ersetzt : ;

Ziff. 2, Abs. 3: Zu den Mindestlöhnen kommen die Teuerungszulagen.
Diese betragen:
90 Bappen pro Stunde für verheiratete Arbeiter;
84 Bappen pro Stunde für ledige Arbeiter und alle Arbeiterinnen, die das

20. Altersjahr erreicht haben;
80 Bappen pro Stunde für ledige Arbeiter und alle Arbeiterinnen im Alter

von 18 bis 20 Jahren. : :
Art. 2

Dieser Beschluss tritt mit seiner amtlichen Veröffentlichung in Kraft und
gilt bis zum 81. Dezember 1953.

Bern, den 26. März 1952.

Im Namen des Schweizerischen Bundesrates,

Der Bundespräsident :
Kobelt

664 Der Bundeskanzler:
Ch. Oser

!) BEI 1952, I, 492.
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